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Drei
schließen,
zwei eröffnen
Gastronomie: Neue Pächter
in der Schulstraße

Hammelbach. In der Schulstraße in
Hammelbach geht es Anfang des
Jahres ziemlich rund – zumindest
was den gastronomischen Teil an-
geht. So eröffnen im Februar Beatrix
und Johannes Böttcher das Gast-
haus „ Zum Ochsen“ zum neuen Le-
ben. Fast gleichzeitig geben Carolina
Minoletti und ihr Mann Juan Manu-
el Bueno bekannt, dass sie die be-
liebte Tapasbar „Don Quijote“ am
Rathaus Ende März schließen und in
größere Räume nach Schönnen um-
ziehen.

Und auch das Pächterehepaar
der „Polnischen Stube“ im Aicher
Cent gibt Mitte Juli bekannt, dass es
aus privaten Gründen den Betrieb
noch im gleichen Monat einstellen
wird. Ein neuer Betreiber hat sich bis
heute nicht gefunden.

Anders bei der ehemaligen Ta-
pasbar: Mitte September feiert das
Lokal „Beim Poschd Addel“ Eröff-
nung. Gabi Dörsam ist die neue
Pächterin am Dorfplatz von Ham-
melbach und erhält Unterstützung
von ihrem Mann Hans-Joachim so-
wie ihre Mutter Elsbeth Kredel. Typi-
sche Odenwälder Spezialitäten sind
nun auf der Karte zu finden: Koch-
und Handkäse beispielsweise,
Hausmacher Wurst sowie Rühreier
mit Blutwurst oder Speck.

Ähnlich, nämlich deutsch-inter-
national, sehen die Gerichte im neu-
en „Ochsen“ aus – die durch Saison-
ales ergänzt werden. Familie Bött-
cher bietet darüber hinaus verschie-
dene Veranstaltungen, von Heinz-
Erhardt-Abenden und Weinaben-
den bis hin zur Silvester-Gala, an
und ist mit ihrem Hotelbetrieb auch
für größere Familien- oder Betriebs-
feiern sowie Tagungen und Semina-
re ausgelegt. nk

„Hollabären“
kommen
gut an

Betreuung: Kindergärten
platzen aus allen Nähten

Hammelbach/Wahlen. Zwar hat die
Gemeinde Grasellenbach im ver-
gangenen Jahr bereits 20 neue Kin-
dergartenplätze geschaffen – doch
das reicht noch immer nicht aus. Die
Warteliste wird immer länger. „Eine
im Vergleich zu einem Neubau kos-
tengünstige, schnelle und prakti-
sche Lösung könnte hier ein weiterer
Naturkindergarten sein“, schlägt
Bürgermeister Markus Röth deswe-
gen im Mai 2022 vor.

Nachfrage zu Naturgruppe steigt
Denn bereits 2021 schaffte die Kom-
mune einen Bauwagen – die „Holla-
bären“-Gruppe – an, in dem 20 Be-
treuungsplätze für Kinder ab drei
Jahren zur Verfügung stehen. Die
Gruppe ist an den Kindergarten
„Purzelbär“ in Hammelbach ange-
gliedert, in dem in zwei Gruppen
maximal 50 Regelplätze zur Verfü-
gung stehen. Das Konzept der Na-
turgruppe kommt bei Eltern und
Kindern so gut an, dass die „Holla-
bären“ schon jetzt bis 2024 ausgelas-
tet sind.

Bauwagen für Wahlen
Als Standort für einen weiteren sol-
chen Bauwagen soll ein Grundstück
am Sportplatz in Wahlen infrage
kommen. In diesem Zusammen-
hang steht auch eine Nutzung des
Sportlerheims des SV Rot-Weiß
Wahlen im Raum. Diese Gruppe soll
an den Kindergarten „Die kleinen
Strolche“ angegliedert werden und
20 weitere Regelplätze schaffen.

Bisher hat der dreizügige Kinder-
garten eine Kapazität von drei Grup-
pen à 25 Regelplätze. Eine Gruppe
fungiert altersübergreifend, in ihr
sind 16 Ü3- und sechs U3-Kinder
untergebracht. nk

Wahlen. Als die Lok „Molly“ und der
Dorftreff auf dem Freizeitgelände
am Ulfenbach in Wahlen im Juli of-
fiziell eingeweiht werden, gibt es für
die Ehrenamtlichen der Initiative
„Wir sind Wahlen“ gleich einen wei-
teren Grund zur Freude. Denn der
unbekannte Gönner meldet sich er-
neut und stellt dieses Mal 750 Euro
zur Verfügung, die am Tag der Ein-
weihung übergeben werden.

Hierzu kommen zahlreiche Bür-
ger auf das Gelände des ehemaligen
Bahnhofs der Überwaldbahn und
überzeugen sich von den vielfältigen
Angeboten, die die ehrenamtlichen
Helfer mithilfe ihrer Unterstützer in
knapp zehn Jahren geschaffen ha-
ben. So wurden auf dem Areal unter
anderem eine Infostation für Rad-

fahrer sowie eine Grillanlage gebaut,
die als Versorgungspunkt für kleine-
re Feste und Feiern dient. Des Wei-
teren beteiligte sich die Initiative am
Aus- und Umbau des Spielplatzes
und der Spielgolfanlage und sorgte
dafür, dass zwei E-Ladestationen in-
stalliert wurden.

Bezug zum Ursprung
Lok „Molly“ dient als Denkmal dem
geschichtlichen Bezug zum Ur-
sprung der Freizeitanlage. Dort fuh-
ren vor mehr als 100 Jahren noch
Züge in den Bahnhof. Der Dorftreff
bietet sich als Picknick- oder Ver-
weilplatz an. Neuestes Projekt der
Initiative ist eine sogenannte Natur-
station. Dort ist neben verschiede-
nen Rückzugsorten für Tiere, Schau-

tafeln und einer 50 Meter langen Vo-
gelhecke auch eine überdachte
Schutzhütte geplant. Diese Aus-
sichtsplattform wird den Blick über
die 5000 Quadratmeter großen
Feuchtbiotope freigeben.

Die Mitstreiter von „Wir sind
Wahlen“ haben sich den Ausbau der
Freizeit- und Touristenangebote in
Wahlen auf die Fahne geschrieben.
Mit ihren Projekten möchte die
Gruppe etwas für die Region tun und
so die „Lebensqualität der Bürger
verbessern“, erklärt Bernd Daub,
Mitglied bei „Wir sind Wahlen“, bei
der feierlichen Einweihung.

Ob der anonyme Spender auch
vor Ort war? Das weiß niemand,
denn er hat sich nach wie vor nicht
zu erkennen gegeben, lobt in seinem

Könnenmächtig stolz auf das Erreichte sein: DieMitstreiter von „Wir sindWahlen“weihen imJuli offiziell denDorftreff und Lok „Molly“ (unser Bild) auf demFreizeitgelände am
Ulfenbach ein. Zahlreiche Gäste kommen vorbei, um gemeinsam zu feiern. BILD: FRITZ KOPETZKY

Briefen aber immer die vorbildliche
Arbeit sowie die immer vielfältiger
werdenden Themenfelder der Ini-
tiative. Der Wohltäter hat in der Ver-
gangenheit bereits viermal Geld ge-
spendet und dies mithilfe der Oden-
wälder Zeitung medienwirksam
übergeben. Seine Beweggründe da-
für: „Die Pressearbeit ist für die tou-
ristische Entwicklung der Region
und die gesellschaftliche Bedeutung
des Ehrenamts äußerst wichtig. Dies
kann gar nicht oft genug von mir
wiederholt werden.“

Deswegen schickte er 2019 im Ja-
nuar 500 Euro, im Juli desselben Jah-
res 1000 Euro und im Mai 2020 sowie
im September 2021 jeweils 500 Euro.
Insgesamt spendete er damit bereits
3250 Euro an „Wir sind Wahlen“. nk

Ein Denkmal geschaffen
„Wir sind Wahlen“: Die Initiative weiht im Juli offiziell ihren Dorfplatz und Lok „Molly“ ein, außerdem spendet der anonyme Gönner erneut

Unseren Kunden, Freunden
und Geschäftspartnern

wünschen wir frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr
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B E D A C H U N G E N

Tel. 0 62 53 – 9 47 44 07
gebhardtundbauer .de

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen unseren Kunden

und Freunden ein schönes Weihnachtsfest und
alles Gute fürs neue Jahr.

Holzbau · Dachdeckerarbeiten · Bauspenglerei
Gerüstbau · Dachisolation · Flachdachabdichtung
Fassadenverkleidung · Terrassenabdichtung

Gebhardt & Bauer Bedachungs GmbH & Co. KG
lm Klingen 1

64689 Grasellenbach
info@gebhardtundbauer.de

Ihr Pflege- und Therapiezentrum der Neurophase F in Grasellenbach im Odenwald

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
All unseren Bewohnern, Angehörigen, Mitarbeitern, Gästen und Kooperationspartnern wünschen
wir eine wundervolle Weihnachtszeit sowie viel Gesundheit und Glück für das neue Jahr 2023 –
herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

Heinrich-Glücklich-Straße 11
64689 Grasellenbach

Telefon 06207 94 11 0
Telefax 06207 94 11 11

E-Mail: info@residenz-law.de
www.residenz-law.de

Ihr Pflege- und Therapiezentrum der Neurophase F in Grasellenbach im Odenwald
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